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 Bachelor of Science 

   

Berufsfeldmodul 

Modulnummer 264032-204 (Version 01) 
Modulname Wettbewerbs- und Kartellrecht 
Modulverantwortlich Professur Privatrecht und Recht des geistigen Eigentums (Jura II) 
Inhalte und 
Qualifikationsziele 

Inhalte: 
• Bekämpfung unlauteren Wettbewerbs nach dem Gesetz gegen den 

unlauteren Wettbewerb (UWG) (Generalklausel und 
Katalogtatbestände) sowie nach den wichtigsten Bestimmungen des 
EG-Wettbewerbsrechts einschließlich verfahrensrechtlicher Grundzüge 

• Sicherung wettbewerblicher Strukturen durch horizontale und vertikale 
Wettbewerbsbeschränkungen, Missbrauchsaufsicht und 
Zusammenschlusskontrolle nach dem Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) und dem Vertrag über die 
Arbeitsweise der Europäischen Union (AEUV) 

Qualifikationsziele: 
Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls sind die Studenten in der Lage, 
wesentliche Fragen des Wettbewerbs- und Kartellrechts sowohl auf der 
Grundlage des UWG/GWB als auch im europäischen und internationalen 
Kontext zu erklären und gegenüberzustellen. Sie kennen die 
Sanktionsmöglichkeiten bei Wettbewerbsverstößen und sind in der Lage, 
einfache Sachverhalte im Hinblick auf ihre wettbewerbs- und 
kartellrechtliche Zulässigkeit zu beurteilen. 

Lehrformen Lehrform des Moduls ist die Vorlesung. 
• V: Wettbewerbs- und Kartellrecht (2 LVS) 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme (empfohlene 
Kenntnisse und 
Fähigkeiten) 

siehe Literaturliste der Veranstaltung 

Verwendbarkeit des 
Moduls 

Das Modul ist für alle Studiengänge mit wirtschaftswissenschaftlicher 
Ausrichtung sowie für den Lehrexport geeignet. 

Voraussetzungen für die 
Vergabe von 
Leistungspunkten 

Die erfolgreiche Ablegung der Modulprüfung ist Voraussetzung für die 
Vergabe von Leistungspunkten. 

Modulprüfung Die Modulprüfung besteht aus einer Prüfungsleistung: 
• 60-minütige Klausur zu Wettbewerbs- und Kartellrecht 

(Prüfungsnummer: 64208) 
Leistungspunkte und 
Noten 

In dem Modul werden 5 Leistungspunkte erworben. 
Die Bewertung der Prüfungsleistung und die Bildung der Modulnote sind in 
§ 10 der Prüfungsordnung geregelt. 

Häufigkeit des Angebots Das Modul wird in jedem Studienjahr angeboten. 
Arbeitsaufwand Das Modul umfasst einen Gesamtarbeitsaufwand der Studenten von 

150 AS. 
Dauer des Moduls Bei regulärem Studienverlauf erstreckt sich das Modul auf ein Semester. 
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